
 

PPDDMM  TToouurriissttiikk  GGmmbbHH  
NNeeuubbaauuggaassssee  6688    
AA--11007700  WWiieenn  
wwwwww..ppddmmssppoorrttss..ccoomm  
  
  WORLD SPORTS FESTIVAL 2012 

 
Heimische Nachwuchssportler sind Spitze – genau wie ihre internationalen Konkurrenten 
 
Herausragende Leistungen, Teamgeist und freundschaftlicher Konkurrenzkampf prägten das 5. World Sports 
Festival in Wien und Niederösterreich, das vom 5. – 8. Juli 2012 stattfand. 2.500 jugendliche Teilnehmer aus 27 
Nationen, davon knapp 500 aus Österreich, feierten das Sportfest mit Begeisterung und lieferten herausragende 
Leistungen in 13 Sportarten. Mit einigen Spitzenplatzierungen setzen auch die Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
aus Österreich ein starkes Zeichen. Bildungspartner UNICEF nutzte die internationale Bühne, um auf die 
Kinderrechtskonvention aufmerksam zu machen. 
 
Wien, 09. Juli 2012 – „Sports for a better world“ heiβt das Motto des 5. World Sports Festival (WSF). Und 2.500 
jugendliche Athleten aus 27 Ländern sowie vier Kontinenten folgten bereits zum fünften Mal diesem Ruf nach Österreich 
und zelebrierten eine außergewöhnliche Sportparty. An Spielstätten wie dem BFSZ Südstadt, der Spenadlwiese in Wien 
oder dem Sportcenter Baden bewiesen die Sportlerinnen und Sportler ihr Können und ihre Freude an Leistung. Aus 
Österreich waren unter anderem folgende Teams am Start: Wacker Innsbruck (Fußball), Hotvolleys (Volleyball), BBC 
Tulln (Basketball), BC Stadlau (Bowling), 1. VFR Graz (Badminton), BAC Baden (Tischtennis), TK Lindabrunn 
(Tennis), AC Wals (Ringen) und der Salzburger Turnverein (Schwimmen). 
 
Gewinner aus aller Welt – 500 aus Österreich 
Die Siegerliste des diesjährigen World Sports Festivals ist bunt gemischt. Die jungen Sportstars, im Alter zwischen zehn 
und 21 Jahren, haben sich in 13 Sportarten miteinander gemessen. Die Trophäen konnten unter anderem folgende Teams 
mit nach Hause nehmen: Wacker Innsbruck - AUT (Fußball), BC Devils - BUL (Baseball), Nationalteam Kasachstan - 
KAZ (Volleyball), SC Romanshorn Sharks - SUI (Schwimmen), Danube Dragons - AUT (American Football), Xiang 
Ming High School - CHN (Basketball). Dazu Robin Deisenhammer, Miteigentürmer der PDM Touristik GmbH und 
Gründer des WSF: „Seit der Gründung 2008 konnten wir mehr als 12.500 Kinder und Jugendliche aus aller Welt bei uns 
begrüßen. Mit Events wie diesem wollen wir nicht nur den Jugendsport fördern, sondern auch den interkulturellen 
Austausch, und natürlich freuen wir uns, den jungen Gästen auch ein Stück von Österreich zeigen zu können.“ 
 
Partner und Botschafter 
Auch dieses Mal begeisterten sich internationale Partner, wie UNESCO (fungiert als Schirmherrin) und UNICEF (tritt als 
Bildungspartner auf), oder auch das Sportland Niederösterreich für die Sportveranstaltung. Aber auch ehemalige 
Spitzensportler, wie die Fußballlegende Toni Polster, Beachvolleyball-Pionier Oliver Stamm, Olympiasiegerin Michaela 
Dorfmeister, Ex-Radrennfahrer Franz Stocher sowie Schwimmstar Maxim Podoprigora, sind überzeugte Botschafter des 
World Sports Festivals. Der Bildungspartner UNICEF Österreich, vertreten durch Mag. Alexander Schwentner, machte in 
verschiedenen Workshops auf die Wichtigkeit der Kinderrechtskonvention aufmerksam. „Unser Ziel ist es, dass sich die 
Jugend nachhaltig für Kinderrechte engagiert“, so Schwentner zu der Partnerschaft. 
 
Auch im nächsten Jahr wird die erfolgreiche Sportveranstaltung fortgesetzt. „Was das Festival für mich so einzigartig 
macht, sind die Begeisterung und das Miteinander der jugendlichen Sportler. Natürlich ist auch das Gewinnen ein 
wichtiger Aspekt, aber im Vordergrund stehen viel mehr die Freude am Sport und das Bilden eines Teams. 
Gerade beim Sport werden Vorurteile abgebaut und wird Teamgeist entwickelt“, so Robin Deisenhammer.   
 
Bedeutung für den lokalen Tourismus  
Das World Sports Festival wird von der PDM Touristik GmbH veranstaltet, die auf maßgeschneiderte Gruppenreisen und 
Individualreisen mit thematischen Schwerpunkten in den Bereichen Sport, Musik, Sprachen, Kultur und Bildung 
spezialisiert ist. Das World Sports Festival konnte im Laufe der letzten fünf Jahre die Wertschöpfung für den heimischen 
Incoming Bereich kontinuierlich erhöhen. In den vergangenen fünf Jahren wurden durch das Festival 52.775 
Nächtigungen generiert, was einen Umsatz von fünf Millionen Euro für die Regionen Niederösterreich und Wien 
bedeutet. Für das nächste Jahr wird mit einer Erhöhung auf 15-20 Prozent bei den Übernachtungen gerechnet. 
 
Weitere Informationen unter www.world-sports-festival.com  
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